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Stellungnahme gegen die geplante Errichtung zweier Reaktorblöcke vom Typ WWER 

440 am Standort Mochovce 

 
Das Atomkraftwerk Mochovce liegt nur etwa 145 km von Wien entfernt und gefährdet Wien bei 

einem Unfall. Im Sinne einer nachhaltigen Energiezukunft und einer Vermeidung der 

schwerwiegenden potenziellen Risiken der Kernenergie, sprechen wir uns hiermit gegen das geplante 

Projekt aus.  

 

Im UVP-Verfahren müssen unserer Ansicht nach folgende Punkte berücksichtigt werden: 

 

• Die Alterung der eingemotteten vor Ort befindlichen Anlagenteile sowie die ausreichende 

Dokumentation des Baus unter Berücksichtigung der langen Verzögerungen. 

• Das Ausmaß, in dem die als Containmentersatz vorgesehene Struktur bei einem Unfall die 

Radioaktivität zurückhalten kann. 

• Flugzeugabstürze großer Verkehrsmaschinen, auch in Folge von terroristischen Angriffen. 

Derzeit ist nur Vorgesehen eine Prüfung gegenüber den Folgen von Abstürzen kleiner 

Sportmaschinen vorzusehen.  

• Der Standort und der Reaktor selbst sind in Bezug auf die Erdbebensicherheit weiteren 

Untersuchungen, beziehungsweise Ertüchtigungen zu unterziehen. 

• Die Auswirkungen des Klimawandels auf den sicheren Betrieb des Kraftwerkes. 

• Die im Design des WWER 440/213 problematische Auslegung und Führung der elektrischen 

Leitungen (mangelhafter Brandschutz) ist näher zu untersuchen.  

• Die abschnittsweise Parallelführung von hochenergetischen Kühlmittelleitungen ist auf ihre 

Sicherheitsaspekte zu untersuchen. 

• Eine Lösung zur sicheren Entsorgung des anfallenden radioaktiven Mülls ist umfassend 

darzustellen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

 

 Dr. Gerhard Heilingbrunner       Mag. Michael Proschek-Hauptmann 

 Präsident         Geschäftsführer 

 

 


